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Ab dem 13. Juli sind

wir wieder wie gewohnt
für Sie da!

Aufruf zur Abgabe
einer Stellungnah-
me/Einwendungen

zum geplanten
Trassenverlauf
der Stromtrasse
SuedLink

Mehr auf Seite 4

Wir in Lachendorf S. 5

Urlaub zu Hause S. 12+13

Wir in Lachendorf S. 5



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 7.7.2019
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Montag, 8.7.2019

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Dienstag, 9.7.2019

Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Mittwoch, 10.7.2019
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Donnerstag, 11.7.2019
Vital-Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285
Freitag, 12.7.2019
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Dienstag, 9.7.2019
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Mittwoch, 10.7.2019
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Donnerstag, 11.7.2019
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Freitag, 12.7.2019
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 6.7.2019

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle,

Tel. 0 51 41 / 35 118

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 6.7.2019

Apotheke Flotwedel
Haupstr. 87, 29356 Bröckel, Tel. 05144-9725400

Sonntag, 7.7.2019
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Pl. 7, Nienhagen, Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Montag, 8.7.2019

Markt-Apotheke Schnaith
Marktstraße 48, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 50 97
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube ................................................... 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068
Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32
    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ...................................................... 491-32
    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34
Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42
Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24
Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24 · 29339 Wathlingen
Terminabsprache und Anmeldungen:
Rathaus Wathlingen
Monika Gehrke, 05144/491-41 AB

Veranstaltungen 2019
Der artenreiche und abwechslungsreiche Garten der Naturkontaktstation lädt Spa-
ziergänger/innen, Radfahrer/innen, Naturfreunde/innen, Gruppen, Kindergärten und
Schulklassen herzlich ein. Ein bunter Strauß aus öffentlichen Veranstaltungen, Vor-
trägen und Seminaren zu Themen wie Naturschönheiten, Nachhaltigkeit, Artenviel-
falt, Ernährung und Kreativität bereichern zusätzlich das Angebot.
Für weitere Informationen, Anmeldungen und Buchungstermine für Gruppen melden
Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Rathaus Wathlingen, Umweltangelegenheiten und
Grün, Tel. 05144/491-41 oder Monika.Gehrke@Wathlingen.de .

Vorschau für besondere
Veranstaltung:

CZ Aktion „Celle blüht auf“ – Sommer-
fest im Heilpflanzengarten
Die Naturkontaktstation beteiligt sich mit
einem Infostand am Sommerfest im Heil-
pflanzengarten am 6. Juli. Die Blumenwie-
se im Insektengarten wurde bereits vor 6
Jahren mit die seit 2018 von der Celle-
schen Zeitung ausgegebene Saatgutmi-
schung ausgesät. Inzwischen hat sich dort
ein von Insekten viel besuchtes Biotop
entwickelt. Auch optisch biete die Wiese
immer wieder neue Anblicke. Schauen Sie
doch mal rein, z.B. zur nächsten offenen
Pforte im Juli.

Regelmäßige Veranstaltungen
Sonntag 14.7. Offene Pforte
Die Naturkontaktstation öffnet am Nachmittag für Sie die Tür. Jetzt im Mai beginnt
die Blütezeit der verschiedenen Stauden und anderen Blütengewächse. Sie sind herz-
lich eingeladen, die heimischen Tier- und Pflanzenwelt zu erleben und zu entdecken.
Die unterschiedlichen Projektbereiche verführen Sie zum Sehen, Riechen, Schme-
cken und Hören. Oder Sie nehmen auf einer Bank Platz und lassen einfach die Seele
ein wenig baumeln, um die Akkus aufzuladen.
Die Gästeführer des Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V. freuen sich
auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider draußen bleiben.
Von Mai bis Oktober ist immer am 2. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
geöffnet.
Mittwoch 17.7. Juniortreff
Jetzt im Mai singt und blüht es überall. Die Natur ist aus der Winterruhe erwacht und
zeigt ihre ganze Schönheit. Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, die Spaß am Draußen
sein und der Natur haben, sind herzlich eingeladen, mit uns Tiere und Pflanzen in
ihren verschiedensten Lebensräumen zu entdecken und zu bestimmen. Des Weiteren
könnt ihr bei kleinen Projekten eurer Kreativität freien Lauf lassen.
 Anmeldung bei Frau Gehrke erwünscht. Materialkosten 1,00 €.
Referentinnen: Annemarie Frühauf und Helga Bufe,
Grundschullehrerinnen i.R., Manfred Vossberg und
Monika Gehrke, Förderverein Naturkontaktstation SG
Wathlingen e.V.
Wir treffen uns jeden 3. Mittwoch im Monat um
17.00 Uhr, Dauer ca. 1.5 Std.
Donnerstag 25.7. Grüner Stammtisch für Hobbygärtner und Naturfreunde
Wir treffen uns jeden 4. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
Generationsübergreifender Austausch mit Blick auf Nachhaltigkeit und Ressourcen-
schonung im eigenen Wirkungskreis: Die Naturkontaktstation möchte Treffpunkt sein,
um in gemütlicher Runde Gleichgesinnte kennenzulernen, zu fachsimpeln, sich
miteinander auszutauschen, neue Projekte für den eigenen Garten zu entwickeln oder
darüber berichten, Rezepte auszutauschen und vieles mehr. Der eigene Garten und
die Natur bieten viele Gesprächsthemen, Anregungen und Ideen, um aktiv zu sein.
Herzlich Willkommen.
Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Ehrenamtskarten verliehen

Aus den Büchereien
Buchtipp

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Liebe Mädchen und Jun-
gen, liebe Teenies,
damit die Sommerferien
etwas ganz Besonderes
werden – die Jugend-
pflegen der Mitgliedsge-
meinden haben mit Un-
terstützung von Vereinen

und Verbänden ein spannendes und erleb-
nisreiches Ferienpass-Programm 2019 zu-
sammengestellt.
Die Hefte mit den rund 60 tollen Aktio-
nen habt Ihr ja schon bekommen.
Vom 4. Juli bis 14. August könnt Ihr schie-
ßen, golfen, reiten, Tennis spielen, basteln,
tanzen und und und...
Das alles ermöglichen Euch die ehrenamt-
lichen tätigen MitgliederInnen unserer
Vereine und Verbände. Ohne sie wäre
solch ein Angebot nicht möglich.
Dafür möchte ich ein großes Dankeschön
aussprechen.
Die Träger der Ferienpassaktion sind un-

sere Mitgliedsgemeinden Adelheidsdorf,
Nienhagen und Wathlingen. Ich danke der
Bürgermeisterin Heike Behrens und den
Bürgermeistern Jörg Makel und Torsten
Harms, dass sie diese freiwilligen Leistun-
gen trotz der knappen Kassen immer noch
aufrechterhalten.
Ich habe auch noch einen Tipp für Euch:
unser modernes Familienfreibad mit Dop-
pelrutsche und Strandkörben sorgt sofort
für Urlaubsfeeling.
Als kleine Unterstützung für Eure Ferien-
kasse könnt Ihr mit dem unten angefügten
Coupon kostenlos einen ganzen Tag im
Bad verbringen.
Ich wünsche Euch Allen viel Spaß und
eine fröhliche Sommer-Ferienzeit!
Euer Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Tödliches
Schweigen
von Tove Alsterdal
Es herrscht eisige
Kälte, als Lars-Erk-
ki Svanberg,
ehemals der beste
Skilangläufer des
Nordens, brutal mit
einer Axt erschlagen
wird. Warum ermor-

det jemand einen kauzigen Einzelgänger,
der seit Jahren zurückgezogen auf seinem
Hof lebt? Zur gleichen Zeit erschießt in St.
Petersburg ein russischer Mafiosi einen
Freund und flieht Richtung Schweden.
Während der Frühlingswinter am Polar-
kreis einzieht, laufen die Fäden in Lars-
Erkkis Dorf in Nordschweden zusammen.
Und ein weiterer Mord geschieht …

Wir machen Sommerferien!
Von Montag, den 22. Juli bis Freitag, den
09. August 2019 bleiben die beiden Bü-
chereien in Wathlingen und Nienhagen
geschlossen.
Ab Montag, den 12. August 2019 sind wir
den bekannten Öffnungszeiten wieder für
Sie da.
Öffnungszeiten:
Nienhagen, Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen(im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

von links: Udo Dolla, Janine Meier und Samtge-
meindebürgermeister Wolfgang Grube

Die Verleihung der Ehrenamts-
karte ist ein Zeichen des Dankes
und der Anerkennung
für langjähriges und intensives
bürgerschaftliches Engagement.
Mit dieser E-Karte können ihre
Inhaberinnen und Inhaber auf-
grund einer
Vereinbarung zwischen dem
Land Niedersachsen und seinen
Städten und
Gemeinden in ganz Niedersach-
sen vergünstigten Eintritt in vie-
le öffentliche und
private Einrichtungen und zu Veranstaltun-
gen unterschiedlicher Art erhalten.
Samtgemeindebürgermeister Wolfgang
Grube überreichte Janine Meier und Udo
Dolla die Ehrenamtskarte für ihren beson-
deren Einsatz.
Frau Meier engagiert sich in der Kleider-

kammer des Nachbarschaftsladens in
Eicklingen und hilft bei der Tafel.
Herr Dollar ist seit 1990 für den TNB (Ten-
nisverband Niedersachsen-Bremen) tätig
und 1. Vorsitzender der Region Südheide.
Außerdem ist er seit 2014 Sprecher der
Vereine und Verbände hier in Wathlingen.

G U T S C H E I N
für einmal kostenlosen Eintritt
ins Familien-Freibad Papenhorst
Nur für eine Person gültig. Für Kinder/Jugendliche

bis zum vollendeten 15. Lebensjahr.

Auch meine Kolumne
macht Sommerferien!
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AUTOHAUS
GERD TIEDT

GMBH
AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER

SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung

Weinfest
in Nienhagen

An zwei Abenden trafen sich bei hochsommerlichen Temperaturen hunderte von Besuchern nicht nur zum Dämmer-
schoppen, sondern zum Feiern und Tanzen auf dem Dorfplatz in Nienhagen.

Wir in
Lachendorf
Wir in
Lachendorf

Die längste Kaffeetafel
im Ostseebad Nienhagen

Die längste Kaffeetafel im Ostseebad Nienhagen, veranstaltet von
„Jung bleiben im Ostseebad Nienhagen“, war am Samstag, 29.06.,
bei schönstem Wetter, die Veranstaltung an dem Küstenabschnitt!
Ca. 50 Meter Kaffetafel, unzählige hausgemachte köstliche Kuchen
und leckerer Kaffee machten den Platz vor dem Steilufer mit vielen
freundlichen Menschen zu einer Wohlfühloase. Die Aktiven hätten
verdient, auch von Offiziellen Anerkennung zu erfahren. Vom Ku-
chen ist nichts mehr übrig geblieben!
Dieses Fest zum 755 jährigen Bestehen - ein wunderbares Zeichen
einer tollen Gemeinschaft! Wir haben uns sehr wohl gefühlt!
Marianne Himmelmann, Hans E. Windelen
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Herzsicheres Nienhagen
Weiterer DEFI jetzt am Dorfplatz

Leserbrief

Übungstag Feuerwehr
Nienhagen/Feuerwehr Fallersleben

Der neue DEFI am Dorfplatz ist einsatzbereit - Bürgermeis-
ter Jörg Makel, Leiterin der Seniorenstätte Susanne van
den Berg und Ilse Lieckfeld vom Heimbeirat übergeben das
Rettungsgerät seiner Bestimmung.

"Wir leben Sicherheit" und dazu hat
die Gemeinde Nienhagen bereits
vor einigen Jahren in Kooperation
mit verschiedenen Gewerbetrei-
benden im Dorf an verschiedenen
Standorten sogenannte Defibrilla-
toren (kurz AED) aufgestellt. Jetzt
ist ein weiterer Standort dazu ge-
kommen.  Am Herzogin-Agnes-
Platz, direkt am Sinnes-und Bewe-
gungsgar ten, dem Wohnmobil-
stellplatz und dem Dorfplatz  wur-
de jetzt das nächste "Rettungsge-
rät" platziert - es ist damit das vier-
te öffentliche Gerät in Nienhagen.
An der Finanzierung beteiligte sich
diesmal die  Seniorenstätte am
Herzogin-Agnes-Platz und zwar
aus eigenen Mitteln der Mitarbei-
ter, Angehörigen und Bewohner - also ein
tolles Gemeinschaftsprojekt.
Defibrillatoren sind nach Überzeugung von
Rettungsmedizinern genau die wichtigen Ge-
räte, die Menschenleben im Falle eines plötz-
lich eintretenden Herzversagens helfen kön-
nen - und zwar durch jede  - auch in der Erst-
hilfe nicht  unbedingt ausgebildeter Person.
Bei Entnahme des Gerätes erklärt eine auto-
matische Stimme das genaue Vorgehen.

Dennoch belassen wir es nicht beim Aufhän-
gen der Geräte. In Verbindung mit der örtli-
chen DLRG - Or tsgruppe werden jährlich
Schulungen an Übungsgeräten angeboten.
Noch ist keines unserer Geräte zum  Einsatz
gekommen - das ist auch gut so - aber im
Ernstfall sind sie da und dann hat sich die
Investition von 1500,-€  auf jeden Fall ge-
lohnt.
Ihr Jörg Makel · Bürgermeister

Anlässlich des 50 jährigen Bestehens der
Patenschaft zwischen den Feuerwehren Fall-
ersleben/Nienhagen wurde ein Übungstag in
Nienhagen durchgeführt.
Nach dem Eintreffen der Freiwilligen Feuer-
wehr Fallersleben, wurde ein gemeinsames
Mittagessen eingenom-
men. Im Anschluss gab
es eine kurze Fahrzeug-
unterweisung und die Be-
satzungen aus beiden
Feuerwehren wurden ge-
mischt auf die Fahrzeuge
eingeteilt.
Übung 1: Brand im Fit-
nessstudio ElanosAdel-
heidsdorf
Gegen 13:06 gab es die erste Alarmierung
durch die Leitstelle CelleFeuer im Sportstu-
dio Elanos in Adelheidsdorf. Gebäudebrand
mit mehreren Vermissten Personen im Sau-
nabereich .
Die Einsatzleitung entschied sich schnell zwei
Abschnitte festzulegen. Im rückwärtigen Be-
reich wurde mit der Drehleiter ausFallersle-
ben unter der Leitung von Tim Bastian Freier
(Ortsbrandmeister Fallersleben)die Brandbe-
kämpfung des Daches gestartet und mit drei
PA Trupps die Menschenrettung eingeleitet.
Was bei einer Aussentempratur von 26 Grad
kein Vergnügen war.
Mit einer Wärmebildkamera ging die Suche
nach den Vermissten Personen schnell voran.
Am Haupteingang des Sportstudios hat der
Abschnittsleiter Uwe Bühren (stellvertreten-
der Ortsbrandmeister Nienhagen) mit seinen
Kameraden die Brandbekämpfung und eine
Riegelstellung mit Hilfe derTeleskopmastbüh-
ne aus Wathlingenvorgenommen und die
Löschwasserversorgung sichergestellt.
Nachdem alle Personen aus dem Saunabe-
reichgerettet wurden und der Brand gelöscht

war,hat die Übungsleitung die
Übung beendet.
Übung 2: Verkehrsunfall Nien-
horst Brücke Richtung Michel-
weg:

Kurz nachdem die Fahrzeuge wieder Einsatz-
bereit waren ging es für die Kameraden auch
schon weiter, der nächste Alarm: Verkehrs-
unfall auf einer Brücke die über die Bundes-
straße 3 führt. Zwei PKWs waren verunfallt
und es gab mehrere eingeklemmte Personen,
ein Fahrzeug  stand an einer Böschung und
drohte abzurutschen. Dieses wurde durch die
Feuerwehr gesichert, die Personen befreit
und dem Rettungsdienst übergeben. Eine Per-
son wurde durch den zweiten PKW an der
Leitplanke eingeklemmt. Auch dieses Unfall-
opfer konnte dem Rettungsdienst zugeführt
werden
Die Übungsleiter Andreas Weber aus Fallers-
leben und Uwe Papenburg ausNienhagen wa-
ren mit beiden Übungslagen sehr zufrieden,
und sind sich sicher das war nicht die letzte
gemeinsame Übung.
Als Abschluss der Jubiläums-Übungen gab
es noch ein gemeinsames Abendessen im
Gerätehaus Nienhagen.
Ein Dank geht an alle Helfer die diesen Tag
mit organisiert haben.
Text und Fotos: Uwe Papenburg

Die erste Rikja-Testfahrt. Sabrina
Stieber kutschiert die ersten Gäste
aus der Seniorenresidenz am Her-
zogin-Agnes-Platz durch Nienhagen.

Mit der Rikja durch Nienhagen -
GREENHAGEN macht es möglich

Nienhagen ist jetzt um eine At-
traktion reicher.  Wir sind das
erste Dorf im Landkreis , in
dem man jetzt mit einer Rikja
durchs Land fahren kann.
Der Verein GREENHAGEN bie-
tet neben Mobilitätskonzepten
im Sinne des Klimaschutzes
durch Einsatz von  Elektroau-
tos und E-Bikes  auch das
Programm "Jung bewegt Alt"
an. Dazu gehört jetzt auch die
Fahrradrikja. Diese  wird z.B.
älteren bzw. in ihrer Bewe-
gung eingeschränkten Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern
sogar hin und wieder mit ei-
nem jungen Fahrer/Fahrerrin
zum Mitfahren angeboten.
Das etwas exotisch wirkende
Gefährt ist ebenfalls  mit einem Elektromo-
tor ausgestattet und  kann auch über den Ver-
ein Greenhagen  stundenweise gemietet wer-
den, allerdings setzt das eine Mitgliedschaft

im Verein  (12,- € im Jahr)
voraus. Greenhagen  gibt
damit Menschen die  Mög-
lichkeit , ihr Dorf auch
wieder einmal aus einer
anderen Sicht zu erleben
und wenn gewünscht,
kann auch  zum Einkauf bei
EDEKA angehalten wer-
den, sagt der Vorsitzende
Reinhard Wilke.
Auch ich werde gern  ge-
legentlich ihr  Chauffeur
sein - gegen eine Spende
für den Verein komme ich
auch gern mit der Rikja zu
ihrem Jubiläumsfest, also
zum Beispiel zum  80 Ge-
burtstag,  der goldenen
Hochzeit - einfach einmal

nachfragen. Das Projekt wurde übrigens aus
Mitteln der Leaderregion Aller-Fuhse-Aue, der
Gemeinde Nienhagen und anderen Spendern
unterstützt. Jörg Makel · Bürgermeister

Wie bekannt sein dürfte, befindet sich neben
dem Pavillion hinter dem Dorfgemeinschafts-
haus Großmoor ein relativ neu angelegter
Bouleplatz. Am Sonntag, den 30. Juni 2019,
trafen sich dort wieder einige Boulespieler.
Sicherlich soll der Pavillion und auch der Platz
genutzt von den Bewohnern genutzt werden.
Aber nur zu deren Zweck.
Bei unserem Eintreffen lagen unzählige Kron-
korken auf dem gesamten Vorplatz vom und
auch im Pavillion. Weiter lagen Plastikbecher,
die zertreten waren im Umkreis herum. Der
vorhandene Abfalleimer bis zum Rad mit
Glasflaschen, in denen zuvor hochprozenti-
ger Alkohol war, gefüllt. Ganz offensichtlich
hat dort am Abend zuvor eine größer Veran-
staltung junger Leute stattgefunden, was
weithin zu vernehmen war.
Über den Bouleplatz wurde mit Fahrzeugen
gefahren und natürlich auch deren Bremsen
getestet. Staubt so schön?
Auf den Sitzgelegenhetten im Pavillion mag
man sich nicht setzen, da diese völlig ver-

dreckt sind. Man setzt sich ja auf die Brüs-
tung und die Füße auf die Sitzgelegenheit.
Der Gipfel des ganzen ist in meinen Augen
aber das eingebrannte Hakenkreuz auf dem
Tisch im Pavillion.
Wer immer das dort patziert hat, sollte es
doch bei sich zu Hause machen, Seine Er-
ziehungsberechtigten werden sich freuen.
Warum macht man das? Ich bzw. wir wollen
das nicht sehen.
Durch die Fa. HM Software und Fa. Fisch
Schmidt wurde eine Bank gestiftet und direkt
am Bouleplatz aufgestellt. Ich hoffe die bleibt
von derartigen Schmierfinken verschont.
Da wird tagtäglich über Aktivitäten des Umwelt-
schutzes junger Leute geschrieben und ande-
re machen zerstören die Ideologie. Warum
müssen „ die anderen“ den Müll wegräumen?
Vllt. liest ja der ein oder andere junge Mensch
diesen Artikel und erinnert sich daran, was
in Kindergarten und Schule gelehrt wurde.
Unter anderem auch „Des Narrenhände be-
schmieren Tisch und Wände“. A. Klanz

Das geheimnisvolle Leuchten
Wir saßen draußen als wir sie  in der Däm-
merung sichteten. Zwei kleine Leuchtpunkte
kamen aus dem Wald in Richtung unseres
Sitzplatzes angeflogen: Glühwürmchen. Mit
zunehmender Dunkelheit näherten sich wei-
tere unserem Garten. Manchmal erloschen
die Lichter für ein paar Sekunden um danach
wieder zu funkeln. Letztendlich konnte ich sie
überall auf dem Grundstück ausmachen.
Würmchen sind es gar nicht, es sind geflügelte
männliche Käfer, die sich auf Brautschau be-
finden. Auf ihrer Bauchseite befinden sich
Leuchtzellen mit Luciferin, einem Leuchtstoff.
Er erzeugt durch eine chemische Reaktion mit
einem Enzym Licht. Minikristalle unter den Zel-
len  fungieren als Rückstrahler. Und weil an die-
ser Stelle der Käfer eine durchsichtige Haut hat,
sehen wir es. Es leuchten nicht nur die Männ-
chen. Auch die Weibchen können blinken und
signalisieren damit Paarungsbereitschaft. Sie
warten in Bodennähe auf die Begattung. Die
Wurm ähnliche Körperform der Weibchen er-

innert an eine Larve und ist deshalb wahr-
scheinlich namengebend. „Auch die Larven der
1 bis 1,8cm großen Larven der Leuchtkäfer flim-
mern.“ Sie ernähren sich weitgehend von
Schnecken, die sie mit einem giftigen Biss tö-
ten. Die erwachsenen Käfer fressen kaum noch
etwas. Für uns sind zwei Arten nennenswert:
Lampyris noctiluca Lampyridae, das Glüh-
würmchen und das  Kleine Johanniswürmchen
Phausis splendiduda, das auch kleiner ist.
Mit Glück  findet man in warmen Mittsom-
mernächten Glühkäferchen am Waldrand
oder an ausgedehnten Hecken, auf Wiesen
und in naturnahen Gärten. Sie sitzen dann
an den  Sträuchern, auf Blättern und Stän-
geln oder sie schweben in der Luft umher.
Sie zu beobachten macht enorm viel Freude
und offenbart mal wieder eines unserer vie-
len Naturwunder. - Text: Regina Burgdorf-
Köneke; Textquellen:Wunderland am Weges-
rand, B. Hutter/C.-P. Faust und Parays Buch
der Insekten, M. Chinery

Wer kennt einen orange/weißen Kater(?) oder
seine Besitzer vom Lindenring (oder

Umgebung) aus Adelheidsdorf?
Nun war ich seit Pfingsten schon das 3te Mal
beim Tierarzt in Großmoor. Jedes Mal hatte
meine kleine (als Freigänger 13 Jahre alte)
Katze schwere Bisswunden. 2 x davon habe
ich (einen mir erst seit letztem Jahr hier
erstmals aufgefallenen) Kater zuvor auf mei-
nem Grundstück gesehen. Seine Zeichnung
ist oben richtig kräftig orange getigert, Bauch
und Beine sind weiß. Er hält sich häufig im
Lindenring auf. Leider beklagen auch weite-
re Nachbarn Verletzungen ihrer Tiere. Ich

betone, dass es mir in diesem Zusammen-
hang nicht um bereits angefallene Tierarzt-
kosten geht! Ich finde es aber furchtbar, dass
offenbar ich meine Katze nun zu ihrem Schutz
einsperren soll? Deshalb meine Frage: wer
kennt die Besitzer dieser Katze oder noch
besser, vielleicht melden sich die Besitzer
sogar direkt bei mir, damit wir mal reden
könnten? Bitte wählen Sie/sie: 0171-
7944839 / H.Baudach. Herzlichen Dank für
Ihre Mithilfe!



über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Erfolgreiches Wochenende für die PSG Nienhagen
Am vergangenen Wochenende
fanden die Bezirksmeisterschaf-
ten des Bezirksverbandes Lüne-
burger Heide in Strothe statt.
Reiter aus den Kreisverbänden
Celle, Landkreis Harburg,
Lüchow-Dannenberg, Lüneburg,
Soltau-Fallingbostel und Uelzen
waren angereist, um an der
Meisterschaftswertung in allen
Altersklassen der Dressur- und
Springreiter teilzunehmen.
Bei den Junioren stand nach zwei
L- und einem M-Springen das
Ergebnis fest: Lina Thönes hol-
te sich mit ihrem Pferd "Cleo" die Bronzeme-
daille im Springreiten! Wir gratulieren ihr dazu
ganz herzlich.
Auch auf anderen Turnieren waren Reiter und
Reiterinnen der Pferdesportgemeinschaft
Nienhagen an diesem Wochenende erfolg-
reich unterwegs:

Marie Jolie Ader freute sich über
drei Platzierungen in Isernha-
gen. Auch Tobias Clar, Mike
Habermann, Maren Rodenberg
und Catja Thomsen sicherten
sich Schleifen in Dressur- und
Springprüfungen.
Im Führzügelwettbewerb, einer
Prüfung für die kleinen Nach-
wuchsreiter, erreichte Maila
Polzenhagen einen tollen dritten
Platz.
In Vorsfelde belegte Lena Ed-
zards den 4. Platz in einer Dres-
surprüfung der Klasse L.

Und noch einmal ein kleiner Hinweis in ei-
gener Sache:
Wenn auch Ihr Kind reiten lernen möchte, fin-
den Sie bei uns die richtigen Schulpferde und
guten qualifizierten Reitunterricht. Schauen
Sie gerne auf unserer schönen Anlage vorbei.
PSG Nienhagen · Öffentlichkeitsarbeit

Lina Thönes

3. Klassen der Grundschule Nienhagen
besuchen die Naturkontaktstation

Spendensumme des Sponsorenlaufs 2019
übertrifft die Erwartungen

Im Rahmen einer Projekt-
woche zum Thema „Ge-
sundheit“ liefen die Schü-
lerinnen und Schüler der
Grundschule Nienhagen
am 29.05.2019 insgesamt
1322 km. Die erlaufene
Spendensumme wurde
zuvor auf rund 6000 Euro geschätzt, die nach
abschließender Zählung die Erwartungen
übertraf. Die Schülerinnen und Schüler der
Grundschule Nienhagen haben tatkräftig ihre
Eltern, Großeltern, Verwandten und Bekann-
ten animiert, für jeden gelaufenen Kilometer
einen Geldbetrag für den Dachverband
Clowns in Medizin und Pflege zu spenden.

Dabei kamen am Ende 8601,24 Euro zusam-
men. 90% des erlaufenen Geldes wird zur
Finanzierung des Einsatzes von Klinkclowns
in Medizin und Pflege eingesetzt. Der Restanteil
von 10% wird an den Förderverein der Grund-
schule weitergeleitet, der am Tag des Spen-
denlaufes die Läuferinnen und Läufer mit Ge-
tränken, Bananen und Melonen versorgten.

An zwei Tagen besuchten die dritten Klassen
die Naturentdeckertage in der Naturkontakts-
tation Wathlingen. Mit viel Spaß und Freude
haben die Kinder bei sonnigem Wetter ver-
schiedene Stationen erkundet. Sie konnten
ihr Geschick beim Schälen einer möglichst
langen Apfelschalenschlange unter Beweis
stellen und durften Wiesenblumen, Vögel, In-
sekten und Baumfrüchte den richtigen Be-
zeichnungen zuordnen. Wer sich geschickt
anstellte, behielt an der Parcourstation mit

Wassereimern trockene Füße. An den jewei-
ligen Stationen konnten die Kinder Punkte
sammeln. Am Ende konnte eine Gruppe den
Sieg erringen. An dieser Stelle bedanken wir
uns herzlich bei den Eltern für ihre Unterstüt-
zung an den Stationen.
Im Anschluss hatten die Schülerinnen und
Schüler noch viel Zeit, um das abwechs-
lungsreiche und naturnahe Gelände zu erkun-
den. Besonders die Wasserpumpe hat bei
dem warmen Wetter viel Freude bereitet.

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952
Einladung zum Festumzug in Celle

Zur Teilnahme am Festumzug in Celle treffen
sich die Schützenschwestern und Schützen-
brüder am Sonntag, den 14. Juli 2019, um
12.15 Uhr am Schießheim in Großmoor. Der

Umzug beginnt in Celle um 13.00 Uhr vom
Schützenheim der Hehlentor-Schützengesell-
schaft.
Zahlreiches Erscheinen ist erwünscht.



Es war in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren,
wie viel Freundschaft und Wertschätzung

unserem Verstorbenen

Hendrik Klötzel
† 12. April 2019

entgegengebracht wurde. Wir danken allen von Herzen.

Barbara Klötzel
Merten Klötzel
Lennart Klötzel
Dr. Enno Thiele

Neustadt, im Juli 2019

Vilja
Grützmann

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist gut zu erfahren,
wie viele sie gern hatten.

Danke
sagen wir all’ denen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten.
Besonderer Dank an Pastorin Frau Seffers,
sowie für die große Spendenbereitschaft
für das Onkologische Forum.
Dank auch an Friedhelm Havenstein,
der noch ein paar nette Worte an
Vilja gerichtet hatte.

Im Namen aller Angehörigen
Peter, Andrea und Ines

Nachruf

 Am 28. Juni 2019 verstarb unser Mitglied

  Karin Fischer
Unserer Kameradin Karin Fischer

danken wir für ihre 25-jährige Zugehörigkeit
und Treue zu unserem Verband.

Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Wathlingen

Wir trauern um unseren Kameraden
Feuerwehrmann

Wilhelm Viebrock
Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Die Kameraden  der
Ortsfeuerwehr Nienhagen

Gottesdienste

Gottesdienste u. Termine:
So. 07.07. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 10-jährigen Jubiläum des Gottesdienst-
Teams mit anschl. Kirchenkaffee

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Gottesdienste u. Termine:

So. 07.07. Gottesdienst in der Region

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Gottesdienste u. Termine:   Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von
9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen freitags von 8.30 Uhr bis 11.00
Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Fr. 05.07. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe für Jung und Alt mit anschl. Kirchenkaffee in
Nienhagen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Gottesdienste u. Termine:
So. 07.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Thäsler
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr

Komplet

Urlaubszeit im Pfarrbüro! In der Zeit bis 22. Juli haben wir nur an zwei Don-
nerstag Nachmittagen geöffnet: am 4. und 11. Juli jeweils von 16-18 Uhr. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte telefonisch an Pastor Thäsler.
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BI Adelheidsdorfer Bürger/innen gegen SuedLink
Nur noch bis zum 12. Juli können Einwen-
dungen abgegeben werden und nur, wer eine
Einwendung abgegeben hat, wird zu dem
Erörterungstermin eingeladen. Senden Sie
Ihre Einwendungen elektronisch
vorzugsweise per Onlineformular (Link un-
ter www.netzausbau.de/beteiligung3-b
(Vorhaben 3) und www.netzausbau.de/be-
teiligung4-b (Vorhaben 4)). oder mit der
Post  an die Bundesnetzagentur, Referat
804, Postfach 8001, 53105 Bonn (Betreff:
Vorhaben 3, Abschnitt B bzw. Vorhaben 4,
Abschnitt B)  Wichtig ist, daß Sie Ihren Na-
men und Ihre Adresse mitteilen und, falls Sie
die Stellungnahme per Post schicken, eigen-
händig unterschreiben. Es sollte deutlich wer-
den, daß Adelheidsdorf-Grossmoor-Dassels-
bruch den vorgeschlagenen Trassenverlauf
für SuedLink ablehnt, da dieser mitten durch
Wohngebiet laufen und die Zukunftsentwick-
lung dort unmöglich machen würde, denn
wo die Industrieanlage SuedLink langläuft,
kann keine Straße und kein Haus mehr ge-
baut werden, auch kein Baum gepflanzt wer-
den, da er zu tief wurzelt. Apropos „Bauar-
beiten“: Wir fragten TenneT, wie lange man
ca. pro Kilometer für die Bauarbeiten rech-
net. Man rechnet ca. mit sechs Wochen pro
Kilometer,wenn es hier für den Ort ca. zehn
Kilometer wären (?), dann würde es sich um
60 Wochen für die Bauarbeiten handeln? D.h.
SchwerstlastLKW`s würden die schweren

Kabel transportieren, das mitten im Ort? Man
möchte sich das nicht unbedingt vorstellen?
(Nicht nur) die Bodenverdichtung könnte für
die Landwirte ein großes Problem werden.
Wertminderung bis zu Totalverlust könnte für
Grundstücke und Häuser der Anwohner ein-
treten, wobei sich Wertminderung auch auf
den ganzen Ort ausweiten könnte. Gesund-
heitliche Risiken können unserer Meinung
nach für die Anwohner nicht ausgeschlos-
sen werden. Für den Rückbau der Industrie-
anlage gibt es nach den uns vorliegenden In-
formationen keine verbindliche gesetzliche
Regelung. Und es ist bereits eine 4. und eine
5. Trasse im Gespräch. Wir sollten also
wachsam bleiben und jetzt klarmachen, daß
wir den für den hiesigen Ort  vorgeschlage-
nen Trassenverlauf ablehnen, denn : Unser
Dorf hat Zukunft, aber nicht mit SuedLink
mittendrin! Unserer Meinung nach gibt es
an der ICE-Trasse einen verträglicheren Ver-
lauf. Wir haben weitere Argumente auf unse-
rer Homepage formulier t
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de und
legen auch weiter Informationen in die Map-
pe im Dorfladen.
Einige andere Bürgerinitiativen haben T-Shirts
bedrucken lassen: „Ich bin ein Raumwider-
stand!“ steht darauf. In der Tat geht es um
Raumwiderstände, so fremd sich dieser Be-
griff auch anhören mag. Und alles, das den
Menschen betrifft, betrifft das „Schutzgut

Mensch“. Unserer Meinung nach ist das bei
der Planung der Trassenführung nicht genü-
gend berücksichtigt worden. War es klar, daß
die Planung hier Wohngebiete betreffen wür-
de? Die fehlenden Straßennamen (wir berich-
teten darüber) könnten ein Hinweis sein, daß
es bei der Planung nicht klar war? Auf der an-
deren Seite nutzte die Gemeinde den wichti-
gen Termin der Antragskonferenz im Juni 2017
nicht so wie beispielsweise Uetze, um einen
verträglicheren Trassenverlauf für den Ort vor-
zuschlagen und durchzusetzen. Aber genau
darum ging es bei der Antragskonferenz, die
Gemeinden wurden dazu aufgefordert, Alter-
nativen zu benennen. Wir baten am 21. Juni
2017 hier im Wathlinger Boten darum, daß
die Gemeinde Fachleute  einschalten sollte und
baten immer wieder darum, daß die Gemein-
de sich auf die Einwendungen/Anhörungen
vorbereiten und die Bürger/innen transparent
informieren sollte. Zwei Jahre und vier Tage
später, genau 734 Tage nach unserem ersten
Artikel im Wathlinger Boten vom 21. Juni 2017
(Überschrift : Ein Satz hätte ….) legten die
Zuständigen der Gemeinde  einen Entwurf für
Einwendungen vor: Zwei Tage vor der Rats-
sitzung am 27. Juni, kurz vor Beginn der Gro-
ßen Ferien am 4. Juli und kurz vor Fristende
für die Einwendungen am 12. Juli. In anderen
Orten werden Einwendungen lange vor Fris-
tende vorgelegt und gemeinsam mit allen Be-
troffenen besprochen und es wird transparent

informiert.  Transparenz bleibt leider für die
Zuständigen dieser Gemeinde immer noch ein
Fremdwort, wenn es um die uns zugesagten
Informationen und die Akteneinsicht geht, bei-
des wird nach wie vor abgelehnt, was u.a. zur
Folge hat, daß unsere ehrenamtliche Arbeit un-
nötig erschwert und behindert wird.
In der letzten Ratssitzung wurden einige
Ratsmitglieder von einem anderen Mitglied
des Rates angegriffen, weil sie mit uns, der
BI, gesprochen hatten. Wie kann es sein, daß
man Ratsmitgliedern (=unabhängige Parla-
mentarier des Ortsrates) Vorwürfe macht,
wenn sie mit einer Bürgerinitiative kommu-
nizieren, die schließlich eine Interessensver-
tretung der Bürger/innen ist, von denen die
Politiker ihre „Macht“ auf Zeit erhalten ha-
ben? Konsequenterweise fragte dann auch
einer der Angegriffenen nach, ob man jetzt
eine Genehmigung einholen müsse, bevor
man mit jemandem sprechen dürfe.
Wir sehen die (leider viel zu spät) von der Ge-
meinde vorgelegten Einwendungen als einen
Erfolg für die Bürgerinitiative, haben allerdings
den Eindruck, daß bei den Einwendungen ei-
nige Punkte fehlen und einiges vertiefter sein
könnte. Wir werden (nicht nur darüber) weiter
berichten und auch über unsere Einwendun-
gen weiter informieren. Zunächst aber wün-
schen wir allen einen schönen Sommer!
Angela Hoffmann, BI Adelheidsdorfer Bür-
ger/innen gegen SuedLink

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Breite Horst 14
im Gewerbegebiet Nord-Ost

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Dienstleistungen
Wir sammeln Altmetall, Elektro-/
Sportgeräte, auch Autobatterien,
keine Kühlschränke!
Abholung nach Terminabsprache unter
E-Mail schrottalex24@gmail.com
Tel. 0172 - 95 805 96

Stellenangebot
Wir suchen eine nette Person, die uns tat-
kräftig beim Managen des Haushalts un-
terstützt. Tel. 01 57 / 38 78 37 12

Ich helfe Ihnen bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, Dachreini-
gung, Pflasterreinigung u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

KATER VERMISST!
Zuletzt gesehen: Sonntag, den
30.06.2019 in Nienhagen. Merkmale:
männlich, weiß mit grauem Gesicht
und Schwanz, blaue Augen, langes,
flauschiges Fell, sehr zutraulich.
Bitte halten Sie in der Umgebung Nien-
hagen die Augen offen.
Wenn Sie ihn gesehen oder gefunden ha-
ben, melden Sie sich bitte unter
Tel. 01 77 - 7 59 08 91. Vielen Dank!

SoVD Ortsverband Nienhagen
Nächster Infonachmittag am 10. Juli 2019

mit Vortrag „Die richtige Mülltrennung – was gehört
in welche Tonne“ und anschließendem Grillen

Mülltrennung ist ökologisch vorteilhaft. Je
mehr man auf die Mülltrennung achtet, des-
to mehr unterstützt man das System, bei dem
der Müll am Ende wiederverwertet und nicht
verbrannt wird.
Das heißt also: Bioabfall in die braune Tonne,
Kunststoff- und Metallverpackungen (Dosen)
in den Gelben Sack oder in die gelbe Tonne,
Glas in die Altglascontainer, Papier in die Alt-
papiertonnen. Doch die Trennung des Mülls
in Haushalten in vielen Fällen nicht nur lästig,
sondern auch schwierig. In welchen Müll ge-
hört denn nun die Milchpackung und in wel-
chen die Dose? Viele Menschen werfen den
Müll in falsche Tonnen - besonders im gelben
Sack sammeln sich viele Abfallstoffe, die dort
eigentlich nicht hingehören. Wertstofftonnen
oder –säcke mit offensichtlichen Fehlwürfen
werden von der Müllabfuhr deshalb oft erst
gar nicht mitgenommen. Oder wenn zum Bei-
spiel in der Biotonne nicht nur Bioabfall, son-
dern auch Plastik drin ist, ist die gesamte Ton-
ne wertlos und kann nicht zu Kompost wei-

terverarbeitet werden. Mit dem Restmüll wer-
den dafür immer wieder viele Stoffe verbrannt,
die zu schade dafür sind.
Wer weiß, wie Müll richtig getrennt wird, kann
zur Schonung von Ressourcen und damit
einen wichtigen Teil zum Schutz der Umwelt
beitragen. Abfallwirtschaftsberaterin Dr. Pe-
tra Kloß vom Zweckverband Abfallwirtschaft
Celle wird in ihrem Vortrag beim Info-Nach-
mittag des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
am 10. Juli um 14.30 Uhr im Nienhagener
Hagensaal über die richtige Mülltrennung im
Landkreis Celle informieren.
Danach ist es wieder soweit – es wird ge-
grillt. Alle Mitglieder und auch Gäste sind
herzlich willkommen. Zur besseren Planung
ist eine Anmeldung erwünscht. Natürlich sind
auch Kurzentschlossene ohne Anmeldung
herzlich willkommen. Die Anmeldung kann
bei Edda Frerichs, Tel. 05144/971444 und
Annette Kesselhut, Tel. 05144/971506 oder
unter anmeldung@kesselhut-papenhorst.de
erfolgen.

Donnerstagsradler
Do.,  11.7.19 um 14 Uhr  - mit Thermos-
kanne – ab Schafstallweg 6, Nienhagen. Teil-
nahme immer auf eigenes
Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd
Sanders oder Tel. 05085-
364 Robert.

5-Tagesreise
mit dem SoVD OV

Nienhagen 24.–28.8.19
„Mecklenburgische

Seenplatte – Land der
1000 Seen“

Willkommen im
größten zusam-
menhängenden Seengebiet Mittele-
uropas! Hügelketten, unzählige Seen, kleine
Flüsse und ausgedehnte Wälder bestimmen
die Landschaft der Mecklenburgischen Seen-
platte. Infos und Anmeldung: Edda Frerichs,
Tel. 05144/971444 oder Annette Kesselhut,
Tel. 05144/971506 Mobil 0172/5111046
oder sovd@kesselhut-papenhorst.de

Noch Plätze frei!

K L E I N A N Z E I G E N
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Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro der Samtgemeinde Wathlingen
im KESS Nienhagen ist während der Ferienzeit geöffnet:

Donnerstag, 04.07.19 – Mittwoch, 14.08.19, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Telefon 05144 / 97 06 27

Unsere Kurse und offenen Angebote starten wieder am 15.08.19!
Der Tagesmutterladen macht Pause vom 20.07. – 11.08.19.

Das KESS-Team wünscht Ihnen eine schöne Ferienzeit!

BILDUNG
für Kinder und Jugendliche

Schon jetzt anmelden!
Kwährdenker- Club für klein und große

Querdenker von 0 - 16 Jahren
Wintersemester 2019 - 2020

Start: 02.09.19
Kwährdenker-Club für 3 – 6-jährige

Weltentdecker mit ihren Eltern
Für Kinder, die am Vormittag den Kindergarten besuchen.
Die Weltentdecker gehen auf Forscherreise
Im Land der Zahlen. 14× 2 U-Std. 125,- €
Nr. 2327 Do. 1 6.00 - 17.30 KESS Nienhagen
Leitung: Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd., Birgit Schülzke, päd. Mitarbeiterin

Musikwerkstatt – Musikalische

Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren,
Nr. 2325 Mi. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2326 Mo. 1 6.30 - 17.15 KESS Wathlingen
Nr. 2324 Fr. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2313 Mo. 15.30 - 16.15 KESS Wathlingen
Nr. 2312 Mi. 16.30 - 17.15 KESS Nienhagen
Ltg. Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd., Musikgarten-Trainerin
14× 1 U-Std. 85,- €

Sprachwerkstatt

Spielend Englisch lernen
In jungen Jahren ist das Erlernen von Sprachen einfacher. Denn mit
großer Neugierde und unbefangen gehen Kinder an neues Wissen
heran. Diese Kurse sind in verschiedene Altersgruppen und Vorkennt-
nisse eingeteilt! Ein Ablauf mit spielerischen Elementen und lustigen
Unterbrechungen sorgt für Abwechslung und stetige Sprecherfolge.
Kurse finden in Nienhagen, Wathlingen, Wienhausen und Langlingen
statt. Damit Sie den richtigen Kurs für Ihr Kind finden, rufen Sie uns an,
das Büro-Team in Nienhagen berät kompetent. 14× 1 U-Std. 100,- €

Kwährdenker-Club für

5 – 6-jährige Fast-Schulkinder
"Fast-Schulkinder" besitzen eine besonders hohe Lernmotivation und
freuen sich auf den nächsten Lebensschritt, den Übergang vom Kin-
dergarten in die Schule. Sprachwerkstatt. 14× 1 U-Std. 100,- €

Kwährdenker-Club für

6 – 12-jährige Schulkinder

Experimentierwerkstatt
Es knallt, es blubbert, es zischt…
Wir erforschen spannende Phänomene der Naturwissenschaft und
erkennen, wie die Welt funktioniert.
Nr. 2329 Di. 16.30 - 17.15 KESS Wathlingen
Ltg.: Elke Stahnke, Lebensmitteltechnologin
14× 1 U-Std. 95,- €

Kwährdenker-Club für

10 – 16 jährige Jugendliche
"Das Lernen lernen" Kompaktseminar für Schüler und Schülerinnen
von Klasse 5 - 9.
Kursleitung: Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd.
Termine auf Anfrage. Kursgebühr: 50,- € + 5 € Material

Keine Angst vor Facebook
Kursleitung: Andrea Engelke, Computertrainerin.
Termine und Infos auf Anfrage.

Wir schauen über den Altersrand!
Besuch im Mehrgenerationenhaus Salzgitter

"Jung und Alt gehören zusammen" - ein
Satz, der sich leicht sagt, aber im Alltag
häufig nicht vorkommt. Die Kinder ver-
bringen ihren Tag in der Krippe, der Kita
oder Schule, während die "jungen Alten"
noch im Berufsleben stecken oder die
"älteren Alten" alleine zu Hause oder in
einer Pflegeeinrichtung sind.
"Hier muss etwas geschehen", behaup-
tet Sigrid Thöling, Leiterin der Familien-
büros der Samtgemeinden in Wathlingen
und Flotwedel. "Ich kenne es noch aus
meiner eigenen Kindheit, wie Alt und
Jung mit einander gelebt, gestritten und
gelacht haben."
Gemeinsam mit seinem Kooperations-
partner, der Kita und Familienzentrum
"Kleines Neues Land" aus Winsen, be-
suchte nun das KESS-Team das Mehrgenerationenhaus in Salzgitter, das zur Zeit ein Modellprojekt einer gemein-
samen "Jung und Altgruppe" initiiert hat. Mit von der Partie war der Winsener Bürgermeister Dirk Oelmann, der
sich stets für neue Ideen und Konzepte offen zeigt.
"Mehrgenerationenhäuser und Familienzentren sind die idealen Orte, um Jung und Alt wieder in Kontakt zu brin-
gen", erläutert Sigrid Thöling. "Aber ganz so einfach wie es klingt, ist es nicht. Da wir Haus und Mitarbeiter*innen
in Salzgitter seit Jahren persönlich kennen, hat uns das Team der so genannten "Altersrand-Gruppe" tiefe Einblicke
in ihre Arbeit gewährt. Die dort gemachten Erfahrungen werden wir in unsere Konzepte vor Ort einbringen."

Hildegard Schoß, Gründerin des Mehrgenerationenhauses in Salzgitter,
führte die Gruppe aus Nienhagen und Winsen persönlich

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

 Geburtstage vom 8. Juli bis 14. Juli 2019
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Margaritha Sarnow geb. am 08.07.1935 84. Geburtstag
Peter Brömme geb. am 09.07.1943 76. Geburtstag
Inge Lüters geb. am 10.07.1936 83. Geburtstag

Nienhagen
Elisabeth Scholz geb. am 08.07.1931 88. Geburtstag
Bernhard Vieregge geb. am 08.07.1935 84. Geburtstag
Ernst Zastrow geb. am 08.07.1933 86. Geburtstag
Monika Gerle-Tödter geb. am 08.07.1949 70. Geburtstag
Margrit Pohl geb. am 09.07.1939 80. Geburtstag
Renate Liedtke geb. am 10.07.1946 73. Geburtstag
Christoph Alexander geb. am 11.07.1936 83. Geburtstag
Christa Dr. Drescher geb. am 11.07.1934 85. Geburtstag
Hueseyin Sevim geb. am 11.07.1948 71. Geburtstag
Werner Schütze geb. am 12.07.1944 75. Geburtstag
Frieda Linsel geb. am 13.07.1930 89. Geburtstag
Brigitte Bedey geb. am 13.07.1941 78. Geburtstag
Rita Mahlke geb. am 14.07.1946 73. Geburtstag
Stilianos Vasiliadis geb. am 14.07.1942 77. Geburtstag

Wathlingen
Emine Gökduman geb. am 10.07.1947 72. Geburtstag
Bernd Dr. Boltz geb. am 11.07.1945 74. Geburtstag
Ursula Friedhoff geb. am 11.07.1938 81. Geburtstag
Ilse Kienscherf geb. am 11.07.1937 82. Geburtstag
Emanuel Neumüller geb. am 13.07.1930 89. Geburtstag

Sprechtage des
Versichertenbera-
ters im Rathaus
 Nienhagen im

Monat Juli 2019
Herr Werner Bursch steht für
Fragen und für das Aufnehmen
von Anträgen in Angelegenhei-
ten der Deutschen Rentenversi-
cherung am: Donnerstag, den
18. Juli 2019 ab 14.00 Uhr,
Donnerstag, den 25. Juli 2019
ab 14.00 Uhr -, im Rathaus
Nienhagen, 1. Etage, kl. Sit-
zungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist er-
beten unter der Telefonnummer
49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und
49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Senioren-
nachmittag

Wir treffen uns wieder am 15.
Juli 2019 um 15 Uhr im Ge-
meinderaum der ev. Kirche
Wathlingen. Bei Kaffe und Ku-
chen und gemeinsamen
Spielen wollen wir den Nach-
mittag verbringen. Gäste sind
herzlich will-
kommen.
Ihre
Giesela
Eggert

Das Ehepaar Hans-Adolf
und Helga Bliedung geb. Michel

feiert am 9. Juli 2019 das seltene Fest der

 Eisernen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich

und wünscht dem Ehepaar Bliedung
noch recht viele gemeinsame Jahre.

Bürgerradeln
Am Samstag, den 13.7.2019 wollen wir wieder gemeinsam
radeln, wieder mit Picknick. Treffen um 14 Uhr bei H.H. Oel-
ker. Wie immer auf eigenes Risiko. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Leider verschiebt sich der Termin zum Steinhuder Meer.
Näheres bei der nächsten Fahrradtour.
Auskunft: H.H. Oelker, Tel. 05144-607
M. Beckmann 05144-3240



Urlaub zu HauseUrlaub zu Hause

Familienfreundliches
Freibad Papenhorst

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr · Samstag u. Sonntag 9.00 – 19.00 Uhr

Sommer, Sonne, Würmsee!

Die Gastwirtschaft am Würmsee
hat Mo. – So. von 14 bis 20 Uhr geöffnet.
Mi. Ruhetag

Seegastronom Dietrich Schley
Am Würmsee 24, 30938 Burgwedel
Telefon: 0 51 39 - 53 35

Sommer, Sonne, Würmsee!

Die Gastwirtschaft am Würmsee
hat Mo. – So. von 14 bis 20 Uhr geöffnet.
Mi. Ruhetag

Seegastronom Dietrich Schley
Am Würmsee 24, 30938 Burgwedel
Telefon: 0 51 39 - 53 35

W A T H L I N G E N

29339 Wathlingen · Schulstraße 21
Tel. 05144/1304 · Fax 5286 · www.apotheke-wathlingen.de
Mo. - Fr. 08:00 Uhr - 18:00 Uhr · Sa. 09:00 Uhr - 12:30 Uhr

... für Ihre Gesundheit sind wir da!

Unser Team wünscht Ihnen
einen schönen Urlaub!

Selbstverständlich
sind wir auch in der
Ferienzeit für Sie da!

Fahrradhaus Jacoby
Bahnhofstraße 27 · 29221 Celle · Tel. 05141 - 25489

www.jacoby-bikes.de

Über 600 Räder zur Auswahl!
Neue E-Bike Kollektion jetzt verfügbar.

Wir beraten Sie gern!

Große E-Bike Auswahl –
Fahrradreparaturen

Herzogin-Agnes-Platz 8
29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 - 49 34 32

GENIESSEN SIE
UNSERE LECKEREN

GERICHTE MIT

frischen
Pfifferlingen.



UNSER ANGEBOT FÜR SIE
• E-Bikes • Markenräder + Zübehör für Groß u. Klein
• Reparaturen von Meisterhand, schnell und zuverlässig
• kostenloser Hol- und Bringdienst
Viezens – Der Fahrradspezialist · Inhaber Thorben Viezens
Vorwerker Platz 24 – 26 · 29229 Celle-Vorwerk
Telefon (0 51 41) 9 31 53 13 · Fax (0 51 41) 9 31 53 14

Fahrrad- und
E-Bike-Check!

Open-Air-Konzert
des Gemischten
Chor Großmoor

Das diesjährige Sommerkon-
zert des Gemischten Chor
Großmoor fand auf dem
Außengelände der Grundschu-
le Adelheidsdorf statt, das
1. Open-Air-Konzert des Chors mit Unter-
stützung durch E-Bass (Frédéric Tollemer)
und Schlagzeug (Mirko Galitz) und Piano
(Joschua Claassen)
Der Sonnenschein, der blaue Himmel und
selbst die starke Hitze waren der ideale Hin-
tergrund für Spirituals und Folkmusic.
Insbesondere die Musik des afrikanischen
Kontinents südlich der Sahara präsentierte
der Chor rhythmisch plastisch und flexibel
und ließ die Wärme und Klarheit in der Tex-
tur der Stücke aufscheinen.
Dieses Repertoire, sei es Spiritual oder die
mehr traditionellen „call-and-response“ Lie-
der (Ruf und Antwort) bildeten das Haupt-
gerüst des Programms, gestalteten den Be-
ginn, die Mitte und das Ende.
Beeindruckend war auch der Beitrag aus La-
teinamerika, („unpoquitocantas“), eine
Kombination aus afrikanisch beeinflusstem
call-and-response und einer sinnlichen spa-
nischen Melodie. Unterstützt von kompli-
zierten Polyrhythmen der Band entwickel-
ten sich eine Dynamik und Überschwang,
die das Publikum gefangen nahmen.
Nicht weniger spannend war die Wiederga-
be des skandinavischen Folksongs „Seida-
madei“ mit gestochen scharfer Artikulation
des Textes und einem homogenen Klang.
Eine Herausforderung stellten die schwie-
rigen Ensemble-Stücke des amerikanischen
Musical- und Pop-Repertoires dar, als Bei-
spiel „Barbara Ann“ von den Beach Boys,
welches mit großem Vergnügen gesungen
wurde.
Angesichts der Vielfalt und der verschiede-
nen Stile dieses Programms, der enormen
Sonneneinstrahlung, der Premiere „Open-
Air“ mit Band war es eine herausragende
Leistung der Chormitglieder und aller Be-
teiligten solch einen gelungen Musikabend
zu präsentieren, auch wenn die Anstrengung
zum Ende spürbar wurde.
 Das anschließende gemütliche Beisammen-
sein mit Salatbuffet, Bratwurst und gekühl-
ten Getränken vereinte Publikum und Mu-
sizierende. Einige Musiker hatten nach kur-
zer Pause noch genügend Energien, kleine-
re Acts zu präsentieren.
Ein perfekter musikalischer Abend in schö-
nem Ambiente.
Man kann Joschua Claassen ohne zu zögern
nur gratulieren für seine einfühlsame und
konsequente Arbeit mit dem Gemischten
Chor Großmoor, die den unzweifelhaften
Erfolg dieses Abends ermöglicht hat.
Christopher J. Wool, Beate Saugeon
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Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Nach angekündigterZusammenarbeit der Gemeinde Wathlingen

mit der BI- widersprüchliches Verhalten des Bürgermeisters
Am 11.06.2019 hat auf Einladung des Wath-
linger Bürgermeisters ein Gespräch der Frak-
tionsvorsitzenden mit der BI Umwelt Wath-
lingen stattgefunden. Wir haben immer
wieder und gerade auch in der letzten Zeit
ganz klar formuliert, welche Erwartungen wir
an Gemeinderat und Bürgermeister beim
Thema Kalihaldenabdeckung haben – keine
faulen Beschlüsse zu den Gemeindegrund-
stücken mehr!
Nach dem Gespräch hatten wir den Eindruck,
der Bürgermeister wolle sich der Position der
Bürgerinitiative anschließen. Herr Harms hat
nach dem Gespräch schließlich erklärt, dass
nun alle „an einem Strang in dieselbe Rich-
tung ziehen würden“und im Wathlinger Boten
von einem „Schulterschluss in vielen Fragen“
gesprochen. Wir waren daraufhin erst einmal
vorsichtig optimistisch. Es sollte mittlerweile
ja wohl auch jedem klar geworden sein, dass
die geplante Abdeckung der Kalirückstands-
halde in Form einer Deponie die Zukunft des
Dorfes und die Lebensqualität der Menschen
in Wathlingen massiv bedroht.
Zwischenzeitlich sind wir schon wieder sehr
ernüchtert. Für die Sitzung am 24.06.2019
lagen drei klar formulierte Anträge der Grü-
nen auf dem Tisch. Zusammengefasst: Ge-
meindegrundstücke und Flutungswasserlei-
tung werden für die geplante Kalihaldenabde-
ckung abschließend nicht zur Verfügung ge-

stellt. Der Vertrag über die Leitung wird ge-
kündigt. Drei Tage vor der Sitzung haben uns
dann vom Bürgermeister zusätzlich einge-
brachte Beschlussvorschläge erreicht. Darin
fehlte - wieder einmal - die Festlegung, dass
Grundstücke und Rohrleitung abschließend
nicht zur Verfügung gestellt werden sollen.
Welchen Sinn haben solche Vorschläge? Auf
Nachfrage erklärte Herr Harms in der Sitzung,
er halte diese Beschlüsse für „erforderlich“.
Ungläubiges Entsetzenauf Seiten der BI und
der anwesenden Bürger – hatte die Rechts-
anwältin (der Gemeinde!) doch bei der  Sit-
zung am 11.06. geäußert, keine Bedenken zu
haben, wenn die Gemeinde sich weigern wür-
de, K+S die für die Haldenabdeckung erfor-
derlichen Grundstücke und die Flutungswas-
serleitung zur Verfügung zu stellen. Unser
Rechtsanwalt sieht das übrigens genauso.
Was ist bei der Ratssitzung am 24.06. tat-
sächlich beschlossen worden? Der Rat hat
der Kündigung und der abschließenden Nicht-
Zurverfügungstellung der Rohrleitung zuge-
stimmt! Nur bei den wichtigen Grundstücken
rund um die Halde konnte sich der Antrag
der Grünen (leider) nicht durchsetzen
(immerhin waren vier Ratsmitglieder dafür).
Bei diesem Punkt herrschte eine gewisse
Unsicherheit.Sollten die zweifelnden Ratsmit-
glieder bezüglich der Grundstücke noch wei-
tere Informationen benötigen, könnte aus un-

serer Sicht ein ausführliches und
auf die Situation in Wathlingen be-
zogenes Rechtsgutachten helfen.
Bürgermeister Harms wirdderweil
nicht müde, eine gemeinsame Kla-
ge zu preisen, statt dafür zu arbei-
ten, vorrangig die Grundstücke als
Trumpf zu nutzen. Erst auf Nach-
frage hat er eingeräumt, dass die
Gemeinde über die gemeindliche
Planungshoheit hinaus kaum ein
Klagerecht hat… Sollte der Ge-
meinderat da nicht jede, aber auch
wirklich jede Möglichkeit nutzen,
die Deponie zu verhindern?
Auf unsere Bitte, uns den Wortlaut
der Beschlüsse noch einmal
schriftlich zu übersenden sowie das Schrei-
ben an das Landesbergamt mit den Be-
schlüssen und das Kündigungsschreiben
wegen der Flutungsleitungan die Firma K+S
in Durchschrift zukommen zu lassen, hat der
Bürgermeister nicht reagiert. Auf einzelne
(vermutlich unbequeme) Fragen in der Sit-
zung hat er nicht geantwortet – das erinnert
uns sehr an das Verhalten der K+S Vertreter
im Erörterungstermin!
Wie soll eine Zusammenarbeit ohne Informa-
tionen und ohne Eingehen auf unsere Forde-
rungen funktionieren? Warum informiert Herr
Harms die Bürger nicht einmal detailliert über

die aktuelle Entwicklung?
Wir sind und bleiben kritisch – wären wir
anders, würden wir heute noch an das Mär-
chen von der „Begrünung des Kaliberges“
und an die Illusion einer Lösung für den Lkw-
Transportverkehr glauben.
Hätten wir die Existenz der Gemeinde-Grund-
stücke nicht mühsam recherchiert und kei-
ne Akteneinsicht in denFlutungsvorgangge-
nommen – wüssten die Bürger heute von
deren Existenz?
Abschließend keine Gemeinde-Grundstü-
cke für die K+S Deponie
Natur statt Deponie! Holger Müller

Schieflage im Wathlinger Rathaus beim Thema Kalihalden-
abdeckung. Statt der vom Bürgermeister groß angekün-
digten Zusammenarbeit - mangelnde Informationen und
Übergehen der Forderungen der Bürger.

Bogensportgruppe Nienhagen
Stefanie Lotzing wird Landesmeisterin und ist

weiter auf Rekordjagd!

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Wir gehen wieder „Bosseln“
und laden herzlichst dazu ein

Die Sommerpause wollen wir für eine gesellige Veranstaltung nut-
zen. Sonst eine Winterveranstaltung, bosseln wir in diesem Jahr am
13. Juli. Wir starten um 15:30 Uhr am Vereinsheim des Schäferhun-
devereins „Zum Bröhn“ und werden die Bosselrunde, zum geselli-
gen Abschluss, dort enden lassen. Alle Interssier ten sind herzlich
dazu eingeladen. M.O.

Zwei Top Ten-Platzierungen für SV Nienhagen
bei Deutschen Meisterschaften im Freiwasser

Marlene Werner und Lene Bleich
konnten mit Platz 5 über 2,5km
bzw. 8 über 5km Freistil im Wöhr-
see bei Burghausen  (Bayern) ei-
nen sehr guten Saisonabschluss
ins Wasser bringen.
In der traumhaften Kulisse des
Wöhrsees, der an einer Seite
vonder längsten Burganlage der
Welt gesäumt wird, fanden das klei-
ne Team und Trainer Ole Bedey bei
25°C Wassertemperatur und "Kai-
serwetter" optimale Startbedingun-
gen auf dem abgesteckten Rund-
kurs der Deutschen Freiwassermeisterschaf-
ten vor. Über 660 Teilnehmer aller Altersklas-
sen nahmen über Strecken von 2,5 bis 10km
an diesem Großereignis teil.
Insgesamt wurden durch die äußeren Top-
Bedingungen hervorragende Zeiten möglich
gemacht, alle Rennen waren von hohem
Tempo geprägt.
Ihre "Feuertaufe" im Freiwasser feierte die 12-
jährige Marlene Werner. In einem konstant
und gut eingeteilten Rennen, hielt sie stets
Kontakt zur Hauptgruppe der zum größten Teil
deutlich älteren Schwimmerinnen und konn-
te so den Rundkurs, der insgesamt zwei Mal
durchschwommen werden musste, in einer
hervorragenden Zeit meistern.
Ihre Endzeit von 32:45,74 Minuten über die
2,5 km bedeuteten am Ende einen tollen fünf-
ten Platz!
Zwar war Marlene nach ihrem erstenFreiwas-
serrennen sehr erschöpft und zog gleich Bi-
lanz zum Unterschied im Becken, jedoch
möchte sie im nächsten Jahr wieder an den
Start gehen und sich im Freiwasser weiter-
entwickeln.

Lene Bleich trat
nach einer kleinen
Pause bereits zum
dritten Mal bei den
Deutschen Frei-
wassermeisterschaften an.
Für Lene, die sich nach einem harten Start
ihre Position erkämpfen musste, ging es dann
darum, den Kontakt zur vor ihr liegenden
Gruppe nicht zu verlieren. Das Tempo war
von Beginn an sehr hoch, jedoch zeigte Lene
tollen Kampfgeist und hielt bis zum Ende den
Kontakt. So konnte sie die 5 Kilometer in sehr
starken 1:05,11 beenden.
Dies bedeutete mit Platz 8 zum ersten Mal in
ihrem Schwimmerleben eine TopTen-Platzie-
rung ihres Jahrgangs in Deutschland.
"Beide Sportlerinnen zeigten neben strategi-
scher Renneinteilung Kampfgeist und Härte.
Dass dabei zwei Top Ten Platzierungen her-
aussprangen, war umso erfreulicher", so
Trainer Ole Bedey, dessen Freiwasserherz an
diesem Wochenende einmal wieder höher-
schlagen durfte.

Bei der am Wochenende 29. und 30. Juni
stattgefundenen Landesmeisterschaft WA im
Freien der Bogenschützen ging Stefanie Lot-
zing wieder auf Rekordjagd.
Bereits bei der Kreismeisterschaft WA hatte
Stefanie Lotzing mit 496 Ring und großem
Vorsprung den Titel geholt. Schon dieses
Ergebnis war ein neuer Deutscher Rekord,
der bei einem Rekord berechtigtem Turnier
geschossen wurde.
Am Wochenende stand die Landesmeister-
schaft an. Mit ihrem Ergebnis von 503 Ring
wird Stefanie erneut Landesmeisterin, Lan-
desrekordhalterin und hat sich für die Deut-
sche Meisterschaft in Berlin qualifiziert. Mal
sehen was dort passiert. Das ist jetzt bereits
der dritte Landesrekord 2019 für Stefanie,
wobei sie zweimal ihren eigenen Rekord aus
2018 gebrochen hat. In allen drei Diszipli-
nen, WA Halle, Feldbogen und WA im Freien,
steht Steffi, wie sie von ihren Mitschützen
genannt wird, an der Spitze. Die schönste
Überraschung ist aber, dass sie auch ihren
eigenen Deutschen Rekord in ihrer Disziplin
Blankbogen überboten hat.
Bei der Landesmeisterschaft haben aus Ni-
enhagen nicht nur Steffi, sondern noch an-
dere Schützinnen und Schützen teilgenom-
men. Tanja Waszak schoss sich bei ihrer ers-
ten Teilnahme auf den 8. Platz. Bei den Schü-
lerinnen waren Leonie Lotzing und Aileen
Krienke am Start. Für beide war es die erste
LM, bei starker Konkurrenz belegte Leonie
einen tollen 4. Platz. Die größte Überraschung
gelang Aileen, nach anfänglicher Aufregung
schoss sie eine schöne Passe nach der an-
deren und wurde am Ende dafür mit einer

Silbermedaille belohnt.
Bei den Schützen in der sogenannten Mas-
terklasse Blankbogen, die am stärksten be-
setzte Klasse, wurde Jens Waszak 22. An-
dreas Staszewski, der in den vergangenen
Jahren die Blankbogenklasse dominierte,
konnte seinen Titel nicht verteidigen und be-
legte den 2. Platz.
Zu guter Letzt wurden Steffi, Andreas und
Jens als Mannschaft gewertet und belegten
den 2. Platz.
Fazit der Bogenschießenden vom Schützen-
verein Nienhagen: bei sechs Startern, eine
Landesmeisterin mit neuem Rekord, eine Vi-
zemeisterin Schüler und ein Vizemeister
Masterklasse, dazu der Vizemeister mit der
Mannschaft, damit kann man mehr als zu-
frieden sein.
Text: G. Brandes
Bilder: Frerichs und Waszak

Steffi, volle Konzentration auf den nächsten
Schuss

Andreas, Steffi, Jens Mannschaftsvizemeister
Links, Aileen auf dem Weg zur Silbermedaille,
rechts Leonie
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Redaktionsschluss!
Dienstag, der 9. Juli 2019 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 10. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

SV Nienhagen - Radsport
Erste Erfolge eingefahren

VfL Wathlingen U11

Tapfere Tennis-Asse trotzen
teuflischen Temperaturen

Junioren C des TCW mit Finale furioso

Nienhäger Triathleten räumen in Bokeloh ab:
Reckmann und Krüger als Landesmeister geehrt

U9 JSG Wathlingen / Großmoor – Fussball Kreisliga
Die jungen Kalikicker „bubbeln“

sich in die Sommerpause

Die seit kurzem eingeführ te Radsport Spar-
te kann schon erste Erfolge aufweisen. Sa-
scha Berger ist bereits bei drei Rennen in
der Seniorenklasse ab 40 Jahre am Star t
gewesen.
Pfingstmontag konnte er nach 47 km einen
zehnten Platz einfahren. Bereits vier Tage spä-
ter fuhr er in Braunschweig Lehndorf nach
35 km auf Platz zwölf. Und beim Radrennen
im Rahmen der Kieler Woche in Kiel-Metten-
hof konnte er sogar nach 40 km Platz sechs
einfahren. Alle Rennen wurden in einem
Schnitt von über 42 km/h absolviert.
Auch die wöchentliche Trainingsgruppe wächst

stetig. Jeder der Interesse hat
kann sich anschließen.
Treffpunkt:  ACHTUNG ÄNDERUNG
Wann: Mittwochs 18.00 Uhr Wöchentlich
(Sommerzeit)
Wo: Geschäftsstelle SV Nienhagen Jahnring 6a
Wer: Für Mitglieder und NICHT Mitglieder je-
den Alters (Ø ca. 25 km/h)
!Jeder fährt auf eigene Rechnung und Ge-
fahr, es gilt die StVO und es besteht Helm-
pflicht!
Kontaktmöglichkeiten:
Sascha Berger, 0178-3365055, E-Mail: Rad-
sport-Team-Niedersachsen@gmx.de

Die jungen Wilden der U
11 bedanken sich bei
den Eltern, dem Spon-
sor Burdor f & Har t-
mann Bedachungen, al-
len Fans und den Trai-
nern Danny & Matthias.
Und freuen sich auf die
nächste Saison als U 12
mit den neuen Trainern
Andre & Jan- Patrick.
Viel Erfolg . Für den VfL
spielten: Nuri, Alan,
Mike, Stina, Ayad, Trist-
an, Adrian, Kiyano, Milan, Frederic, Nico, Pascal. Viel Spaß & Erfolg

Der Sonne brannte erbarmungslos - und auch
die Gegner kannten kein Erbarmen. Am sieb-
ten Punktspiel-Wochenende mussten die
Tennis-Asse des TC Wathlingen nicht nur den
saunaähnlichen Temperaturen trotzen, son-
dern sich auch noch mit starken Kontrahen-
ten auseinandersetzen. Sowohl die Damen
40 als auch die Herren 40 II kassierten dabei
Niederlagen.
Ein Finale furioso legten hingegen die Junio-
ren C in der Regionsliga hin. Beim MTV Ein-
tracht Celle II siegte der Wathlinger Nach-
wuchs klar mit 3:0 und beendete die Saison
damit auf Platz vier mit 4:6 Punkten. Gegen
die Celler ließen Malte Hildebrandt (6:2, 6:0
gegen Moritz Heins) und Malte Jungeblut
(6:0, 6:1 gegen Boris Palazhevych) im Ein-
zel nichts anbrennen und brachten den Sieg
unter Dach und Fach. Auch im Doppel hiel-
ten sich Frederic Hein/Malte Jungeblut (6:4,
7:6 gegen Moritz Heins/Boris Palazhevych)
schadlos. "Großes Kompliment an die Jungs.
Ihre stetige Weiterentwicklung ist deutlich
sichtbar", lobte TCW-Jugendwart und -trai-
ner Waldemar Moor.
Auf verlorenem Posten standen die Herren
40 II in der Regionsklasse beim immer noch
verlustpunktfreien Nachbarn ASV Adelheids-
dorf. Im Duell der Aufsteiger setzte es eine
deutliche 0:6-Niederlage, bis auf ein Doppel
waren die Matches allesamt nach zwei Sät-
zen beendet - was angesichts des Spielens
im "Brutofen" auch nicht wirklich schlimm
war. Wirklich eng ging es nur im Doppel zwi-
schen den frischgebackenen TCW-Clubmeis-
tern Waldemar Moor/Jens Ehrenberg und
Michael Langer/Sven Truffel zu. Die Wathlin-
ger spielten stark auf und gewannen den ers-

ten Satz mit 6:3, die Adelheidsdorfer konter-
ten aber eindrucksvoll mit einem 6:1. Im
Match-Tiebreak setzte sich dies zunächst
fort, bei einem 1:7-Rückstand drehten die
TCW-Akteure aber noch einmal auf und ega-
lisierten zum 8:8. Doch zwei vermeidbare
Fehler verhinderten schließlich den Ehren-
punkt.
Ebenfalls verloren ging das "Auswärtsspiel
vor eigenem Publikum" der Damen 40 in der
Bezirksklasse. Gegen den TV Breselenz, mit
dem aus organisatorischen Gründen das
Heimrecht getauscht wurde, hieß es am Ende
bei brütender Hitze 2:4. Ausschlaggebend
war die Breselenzer Dominanz in den Dop-
peln, die beide deutlich an die "Heimgäste"
gingen. Nach den Einzeln hatte es 2:2 ge-
standen, hier punkteten Antje Jürgens (6:2,
6:3 gegen Andrea Belitz) und Kathrin Ehren-
berg (6:1, 6:4 gegen Andrea Bindemann) für
den TCW. Marion Kowalewski und Anke Hü-
beler kämpften hart und warfen alles in die
Waagschale, mussten aber ihren Gegner-
innen zum Sieg gratulieren.

Am vergangenen Samstag (29.6.)
fand in Bokeloh der alljährliche Spar-
kassen-Triathlon statt. Dort wurden
nicht nur Volkstriathlon und Landes-
liga für die Erwachsenen ausgetra-
gen, der Wettkampf war außerdem
Teil der Landesserie Süd für Schü-
ler- und Jugendtriathleten. Gleichzei-
tig waren die niedersächsischen
Landesmeisterschaften für zwölf-
bis 17-jährige ausgeschrieben.
Bei großer Hitzegingen am Nachmit-
tagTimon Krüger, Jakob Nitz, Mat-
tis Bleich (alle männliche Jugend B,
Jg 04/05) und Kjara Reckmann (Schüler-
innen A, Jg 06/07) an den Start und damit
auf die 400m - 10km - 2,7km Strecke. Krü-
ger und Bleich kamen nach dem Schwim-
men als erste in die Wechselzone, gefolgt von
Nitz auf Rang 3. Bleich musste nach einem
Sturz beim Absteigen vom Rad leider den
Wettkampf verletzt vorzeitig beenden. Für die
Wertung der Landesmeisterschaften ließ sich
Timon Krüger die Führung nicht mehr neh-
men und erkämpfte sich bei über 30 Grad in
36:35 Min die Goldmedaille, gefolgt von sei-
nem Vereinskameraden Jakob Nitz, der in
37:52hdie Silbermedaille gewann.
Kjara Reckmann erkämpfte sich in der Al-
tersklasse Schülerinnen A in einer Zeit von
37:38 Min ebenfalls den Titel der Landes-
meisterin und damit die Goldmedaille. Nach
dem Schwimmen stieg sie noch als Dritte
aus dem Wasser, konnte aber durch eine sehr
starke Radleistung einen Vorsprung aufbau-

en, den sie über das Laufen bis ins Ziel hal-
ten konnte.
Für die Wertung der Schülerserie konnte sich
in der Altersklasse Schülerinnen B (Jg 08/
09) über eine Distanz von 200m Schwim-
men, 5km Radfahren und 1,0km Laufen Clara
Harms in einer Zeit von 21:07h durchsetzen
und ebenfalls die Goldmedaille gewinnen.
Ihren ersten Triathlonwettkampf bestritt Lui-
se Werner (Jg 2010) und verpasste mit ei-
ner Zeit von 13:27h für 100m Schwimmen,
2,5km Radfahren und 400m Laufen auf Platz
vier nur knapp eine Medaillebei den Schüler-
innen C. Auch beim Volkstriathlon war der
SV Nienhagen vertreten:Hanno Reckmann
(Altersklasse (AK) 50) und Roland Werner
(M 45) gingen über 500m Schwimmen,
21,2km Rad und 5,2km Laufen an den Start.
Reckmann gewann seine Altersklassenwer-
tung in 1:13,34 Stunden, Werner belegte in
1:21:07hPlatz Sieben.

Die Autofahrer auf der Hänigser Stra-
ße staunten nicht schlecht, als sie am
Sportplatz Kolonie vorbeifuhren. Wa-
ren das wirklich Riesenbälle auf dem
Spielfeld, die alle hinter einem klei-
nen Fußball hinterherliefen? Aufgrund
der derzeitigen Temperaturen hätte
man meinen können, dass das Trei-
ben auf dem grünen Rasen eine Fata
Morgana war. Aber nein, es war "Bub-
ble Soccer" beim VfL Wathlingen. Zum Sai-
sonabschluss der U9 des VfL stand für alle
Kinder dieses Highlight auf dem Programm.
Bei dieser Freizeitaktivität sind sowohl Ober-
körper als auch Kopf der Spieler durch die
aufblasbaren Bubblebälle geschützt. Die Bub-
blebälle fungieren somit beim Fußballspie-
len als eine Art Airbag, da sie die Spieler bei
Zusammenstößen schützen. Dadurch ent-
steht ein sich vom klassischen Fußball kom-
plett unterscheidendes Spielprinzip.  Ähnlich
wie beim American Football stürmen die
Spieler beim Anpfiff aufeinander zu und ver-
suchen zunächst die Gegenspieler umzuwer-
fen und sich so einen Weg zum Tor zu bah-
nen. Der Spaßfaktor kannte somit an diesem
Tag keine Grenzen.
Bereits zuvor wurde ein kleines Blitzturnier
ausgetragen. Dabei stellte die sympathische
Truppe vom VfL Eintracht Hannover zwei

Teams. Die Blau-Weißen hatten mit der U9 und
der neuformierten U8 ebenfalls zwei Mann-
schaften. Gespielt wurde im Modus "Jeder ge-
gen Jeden" (mit Hin- und Rückspiel). Hier zeig-
ten sich die jungen Wilden als gute Gastgeber
und ließen den Jungs aus Hannover den Vor-
tritt. Herzlichen Dank an Kai und seine Jungs
für diese spontane Aktion.
Ein ganz besonderer Dank geht an unseren
Sponsor "GUP", der uns das ganze Jahr groß-
artig unterstützt hat. Und auch an diesem Tag
zog Geschäftsführer Maik Völpel wieder eine
Überraschung aus dem Ärmel. Passend zum
Wetterwurden alle Kinder mit Cappys aus-
gestattet. Und für die neue Saison werden
sowohl die U10 als auch die U9 mit GUP-
Logo auf der Brust auflaufen.
Den Tag ließen wir anschließend gemeinsam
mit den Eltern bei einer Bratwurst und Apfel-
schorle ausklingen. Auch hier gilt unser Dank

den Eltern, die das
gemütliche Beisam-
mensein bestens or-
ganisiert hatten. Ein-
fach nur ein toller Tag
für eine tolle Mann-
schaft.
Michel, Emanuel, Ja-
kob und Lars wün-
schen Euch schöne
Sommerferien. Wir
freuen uns auf die
neue Saison 2019/
20. "Ein Team - ein
Ziel".
Bericht: Lars Ham-
mermeister

Erfolgreiches Trio: Die Junioren C mit (von links)
Malte Jungeblut, Frederic Hein und Malte Hilde-
brandt gewannen ihr letztes Saisonspiel mit 3:0.

Zweikämpfe mal anders geführt. Erst den Gegner
wegschubsen und dann mit dem Ball zum Tor

Die gesamte Mannschaft bedankt sich bei Maik Völpel (Geschäftsführer
GUP) für die tolle Unterstützung)
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Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Die schönste Zeit des Jahres steht vor der Tür, so sagt man,
aber wir sollten jeden Tag als den schönsten Tag ansehen.

Mit Freude sehen wir unserem Betriebsurlaub vom
29. Juli 2019 bis 11. August 2019 entgegen.

Wir wünschen Ihnen viele Wohlfühlmomente.
Ab dem 12. August 2019 sind wir in der altbewährten

Weise wieder erreichbar.
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